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30.11.1997 

Langtitel 

    Abkommen zwischen der Republik Österreich und dem Fürstentum Liechtenstein über die Gleichwertigkeit 
von Studien, Prüfungen und akademischen Graden 

(NR: GP XVII RV 1047 VV S. 116. BR: AB 3767 S. 522.) 

StF: BGBl. Nr.     131/1990  

Änderung 

idF: 

BGBl. Nr.     558/1990 (DFB) 

BGBl. III Nr. 176/1997 (NR: GP XX RV 412 AB 641 S. 67. BR: AB 5408 S. 624.) 

Sonstige Textteile 

  Der Nationalrat hat beschlossen: 

  Der Abschluß des nachstehenden Staatsvertrages wird genehmigt. 

Ratifikationstext 

  Die vom Bundespräsidenten unterzeichnete und vom Bundeskanzler gegengezeichnete Ratifikationsurkunde 
wurde am 18. Jänner 1990 ausgetauscht; das Abkommen tritt gemäß seinem Art. 8 Abs. 2 mit 1. April 1990 in 
Kraft. 

Präambel/Promulgationsklausel 

  Die Republik Österreich und das Fürstentum Liechtenstein, von dem Wunsche geleitet, die Zusammenarbeit 
zwischen beiden Staaten auf dem Gebiete der Hochschuleinrichtungen weiter zu vertiefen, haben folgendes 
vereinbart: 


